
Ausgabe Juni 2016 

Klubnachrichten 

Eisenbahner  

Sportclub 

Basel  



Klubnachrichten ESC Basel Heft 188 

Seite 2 

 

  

 

 



Inhaltsverzeichnis:                                                      Seite: 

 

Verein Bericht Präsidentin 4 

 Kurzbericht GV  5-7 

 Anmeldung Familienwanderung 8-9 

Ski– und Bergsport Diverse Wanderberichte 10-16 

 Anmeldung Wanderung 16.06.16 17 

Schach SVSE 18-19 

Rad/Bike Häuptling‘s Worte 20-24 

 Anmeldung Biketage 25-27 

LA/OL Neuer Obmann 28 

 Die 10 schönsten Meilen der Welt  29 

 Bestellung neue ESC-Leibchen 30 

Fussball Preis– und Plauschjassen 31 

 Bericht  32-34 

Verein Aktion SVSE 35-36 

 Wir gratulieren 37 

 Mutationen 38 

 Adressliste Vereinsleitung 39 

  

 

Eisenbahner Sport Club                        56. Jahrgang, Heft 188 
Postfach 2808, 4002 Basel  erscheint dreimal jährlich 
Internet-Adresse: www.escbasel.info    PC-Konto: 40-14816-8 

Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe: 

 

15.09.2016 

Impressum 
Redaktion: Jasmin Münzer 
Druck: Copy-Shop Bader, Pratteln 
Auflage: 380 Exemplare 

 Adresse der Präsidentin: 
Brigitte Meyer 
Mayenfelserstrasse 21C 
4133 Pratteln 
Telefon: 061 821 33 49 
E-Mail: meyermeyer@bluewin.ch 
 

Klubnachrichten ESC Basel  

Juni 2016 



Klubnachrichten ESC Basel Heft 188 

Seite 4 

 

  

 Liebe ESC-lerinnen und ESC-ler 
 

In der letzten Ausgabe habe ich kurz darauf aufmerksam 
gemacht, wie wichtig es ist, immer wieder neue Mitglieder 
zum ESC Basel zu bringen. Die Notwendigkeit, neue 
Mitglieder zu werben, ist auch bei unserem 

Schweizerischen Verband, SVSE, ein aktuelles und dringendes 
Thema. So startet der SVSE dieses Jahr die Aktion „Mitglieder werben 
Mitglieder“. Als Anreiz gibt es dabei Gutscheine von Ochsner Sport 
(für drei neu gewonnene Mitglieder) und einen weiteren attraktiven 
Preis für jenes Mitglied, welches die meisten Neueintritte bringt. Der 
SVSE sucht die/den SuperwerberIn und will diese/n am Ende des 
Jahres küren. Wie wäre es, wenn ein Mitglied des ESC Basel sich 
diesen Titel holen könnte? Alles Wissenswerte dazu erfahrt ihr in 
diesen Klubnachrichten. 
 

Vorerst beschäftigen uns aber noch die „ganz normalen“ 
Sommeraktivitäten. Zahlreiche Turniere, Wettkämpfe und 
Meisterschaften stehen an; nicht zu vergessen die vielen Treffen und 
Trainings, bei denen es nicht um Punkte, Zeitmessung, Tore und 
andere Wertungen geht sondern einfach darum, sportlich und 
kameradschaftlich etwas gemeinsam zu tun. Dazu dürfen durchaus 
auch Helferdienste an Grossanlässen gezählt werden. So sucht unser 
Sportvertreter Rad/Bike, Thomas Kaiser, Helfer für das Bikefestival 
Basel vom 27./28. August und unser Leiter Veranstaltungen, Jacques 
Bader, wirbt auch dieses Jahr für die Mithilfe am IWB Basel Marathon 
vom 25. September. Die Ausschreibungen sind bereits im letzten 
Klubheft erschienen und wer Interesse hat, kann sich immer noch bei 
den beiden melden. 
 

Und dann bereits eine Vorankündigung für das Jahr 2017: Die nächste 
GV findet am Freitag, 31. März 2017 statt. 
 

Euch allen wünsche ich einen Sommer mit vielen Erlebnissen, die 
euch zufriedene Tage bescheren. 
 

Eure Präsidentin 
Brigitte 
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Kurzbericht zur 83. GV des ESC Basel 
 
Die 83. GV fand am 08. April 2016 wie seit vielen Jahren im 
„Bundesbähnli“ statt. Nach der Begrüssung der 
Anwesenden gehen wir gleich zur Versammlungsordnung 
über und ernennen Stimmenzähler, Protokollprüfer und 
wählen für die anstehenden Wahlen Heinz Fritschi als 
Tagespräsidenten. Das Protokoll der letztjährigen GV wurde von 
Jasmin Münzer vollständig und korrekt abgefasst; es wird genehmigt 
und verdankt. 
 
Über Neueintritte im Jahr 2015 (12) und Austritte (17) berichtet der 
Mutationsführer. Somit hat der ESC Basel per 31.12.2015 noch 362 
Mitglieder. Zu den 17 Austritten zählen leider auch drei Verstorbene; 
es sind dies Joseph Burger, Viktor Fischlin und Fritz Nyffeler. Erst 
kürzlich hat uns zudem die Nachricht vom Tod von Annemarie Lüthi 
erreicht. Wir gedenken den Verstorbenen mit einer Schweigeminute. 
 
Unter „Mitteilungen“ informiert die Präsidentin auch diesmal über den 
Waldlauf: Am 14.03.2015 kamen 207 LäuferInnen ins Ziel. Dank 
dieser grossen Beteiligung, der umsichtigen Organisation von Jacques 
Bader und der Unterstützung von vielen Freiwilligen konnte ein 
Gewinn von rund CHF 1‘700 erreicht werden. 
Am Basler Marathon vom 27.09.2015 konnte Jacques Bader zum 
wiederholten Mal ein Helfer-Team zusammenstellen. Pro HelferIn gibt 
es einen Beitrag in die Vereinskasse. 
Der Familienausflug vom 16.08.2015 führte ins Tropenhaus in 
Wolhusen, wo eine Führung mit Degustation auf dem Programm stand 
und ein feines Mittagessen serviert wurde. Anschliessend besuchten 
wir das Städtchen Willisau. 
Die Handballer wurden letztes Jahr (wieder einmal) Sommermeister 
im Firmensport. 

Die Schachspieler gewannen den SVSE-Mannschaftsmeistertitel und 
verteidigten damit den bereits im 2014 gewonnenen Titel. 
Flexibilität zeigt der SVSE mit dem Datum für die jährliche 
Sternwanderung. Diese kann neu an einem beliebigen Sonntag im 
Oktober stattfinden. 
Und ein grosses Dankeschön geht an Toni Gisler, der seit 32 Jahren 
das Preis-/Plauschjassen organisiert. 
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Die Jahresberichte konntet ihr in den Februar- 
Klubnachrichten nachlesen; sie wurden von den 
Anwesenden ohne Einwände gutgeheissen. 
 
Darauf folgt bereits der Finanzteil dieser GV: Das Jahr 2015 
wird mit einem Gewinn von CHF 847.94 abgeschlossen. 

Nachdem der Revisorenbericht verlesen und genehmigt wurde – der 
erwähnte Überschuss wird dem Jahresfeierfonds zugewiesen – wird 
auch die Jahresrechnung 2015 angenommen und dem Leiter 
Finanzen und der Vereinsleitung Décharge erteilt. Die 
Mitgliederbeiträge aller Sektionen bleiben auf dem gleichen Stand wie 
bisher. 
Das Budget 2016 sieht, eher zurückhaltend berechnet, ein Minus von 
CHF 4‘375.00 vor. Es sind weder auf die Plus- noch auf die 
Minusseite grosse Abweichungen zu erwarten. Das Budget wird wie 
vorgelegt genehmigt. 

 
Der Antrag der Sektion Handball für CHF 350.00 aus dem Dressfonds 
für ein neues Trikot wird von der Vereinsleitung unterstützt und von 
den Anwesenden genehmigt. Der Spv Kata Gutmann wird die Trikots 
während seiner Ferien in Thailand besorgen, was den günstigen Preis 
erklärt. 
 
Dieses Jahr ist eine Demission eingetroffen: Der Spv Leichtathletik/
OL, Didi Rehmann, tritt per heutiger GV zurück. 
Die Wahlen führt der Tagespräsident Heinz Fritschi durch. Die 
bisherigen Vereinsleitungsmitglieder und Sportvertreter stellen sich für 
eine weitere Amtsperiode zur Verfügung und werden wiedergewählt. 
Erfreulich ist, dass für das frei gewordene Amt des Spv LA/OL mit 
Christian Feigenwinter ein Nachfolger für Didi Rehmann gefunden 
werden konnte; auch diese Wahl wird bestätigt. Unbesetzt bleiben die 
Sektionen Tischtennis und Schiessen. Als Ersatzrevisorin stellt sich 
Ursula Bader zur Verfügung und die beiden Stiftungsratsmitglieder 
Walti Merz und René Barth werden bestätigt. 
Zu seinem Abschied als Spv wird Didi Rehmann mit einer Karaffe  
Ueli-Bier und ProInnerstadt-Gutscheinen beschenkt. 
 
Jene Sportler, die an SVSE-Meisterschaften im 1., 2. oder 3. Rang 
(Einzelsportler) platziert waren oder als Mannschaft den Meistertitel 
gewannen, werden zu einem gemeinsamen Nachtessen eingeladen;  
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es sind dies: Franz Flury, Alfred Bieri (beides Schützen), 
Markus, Salome und Timon Schweizer (OL-Läufer), Erich 
Mathys (Schach) sowie das Schachteam und die 
Handballmannschaft. 
 
Der Stiftungsrat bewilligte die drei eingegangenen Gesuche 
und auch die GV stimmt den folgenden Anschaffungen zu: Sektion 
Gesundheitssport; 1 Rolle Theraband für CHF 180.00 / Sektion 
Fussball; Sprungstangen-Set für CHF 300.00 / Sektion Handball; 
Matchball für CHF 80.00 
 
Unter „Verschiedenes“ wird das Datum der Familienwanderung 
bekannt gegeben; es ist der 21.08.2016. Weiter werden Informationen 
von Jacques Bader, der heute nicht dabei sein kann, verkündet: Der 
47. Waldlauf vom 12.03.2016 hatte mit 221 Läuferinnen/Läufern eine 
tolle Beteiligung und es ergibt sich ein Überschuss von ca. CHF 2‘300. 
Wir suchen einen Nachfolger als Organisator des Waldlaufs. Auch als 
Webmaster möchte Jacques Bader kürzer treten, sodass wir ebenfalls 
einen Nachfolger suchen, der die Website des ESC Basel betreut. 
Beat Hiltbrunner berichtet vom Fussball-Indoor-Turnier in Altdorf, 
welches der ESC Basel in der Kategorie Elite als 2. abschloss. Das 
nächste SVSE-Indoor-Turnier am 11./12.02.2017 organisiert der ESC/
Beat Hiltbrunner in Münchenstein. Mit dem neu festgelegten 
Turnierbeitrag von CHF 200.00 pro Mannschaft kann die Hallenmiete 
gedeckt werden. Und neu sind die Fussballer auf Facebook. Ein neues 
Dress steht ebenfalls in Aussicht; es wird von einem Angehörigen des 
Fussballteams gesponsert. 
Zu den Verstorbenen macht Max Leuenberger einen Nachtrag. Sepp  
Indergand ist verstorben und wird an der nächsten GV erwähnt 
werden. 
Bereits gehen die ersten Meldungen zu Sportlerehrungen ein. Ernst 
Hirt erreicht an der SVSE-Druckluftmeisterschaft den 2. Rang. 

 
Damit ist die diesjährige GV mit Wahlen schon vorbei und wir machen 
uns – die meisten nach einem Schlummertrunk – auf den Heimweg. 

 
Die GV 2017 ist für den 31. März geplant. 
 
Eure Präsidentin 

Brigitte 
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Einladung zur Familienwanderung ESC Basel 
Sonntag, 21. August 2016 
 
Ihr seid herzlich eingeladen, an der Familienwanderung 
dabei zu sein. 
Die Wanderung ist dieses Jahr flach, auf guten, 

mehrheitlich breiten Wegen und deshalb auch für Kinderwagen 
geeignet (ausser einem Abstecher zu einer Attraktion am Weg). Also 
geeignet für alle, die gut zwei Stunden wandern können. Leichte 
Wander– oder Turnschuhe genügen; Regenschutz je nach 
Wettervorhersage mitnehmen (oder zu Hause lassen). 
 

Treffpunkt: Sonntag, 21. August 2016, 07.15 Uhr, 
 Bahnhof SBB Basel 

 Wer nicht ab Basel mitfährt und unterwegs zusteigen 

 möchte, kann sich bei mir melden und einen andern 
Treffpunkt vereinbaren. 

 
Verpflegung: Zum Zmittag grillieren wir; Grillrost ist vorhanden. 
 Bei sehr nassen Verhältnissen gibt es die Möglichkeit,  

 im Restaurant zu essen. 

ÖV-Billette: GA/FVP oder GA, ½-Preis-Abo 

 

Zurück in Basel sind wir um ca. 19.30 Uhr 
 

Es wäre toll, wenn wieder eine grosse Gruppe zusammen unterwegs 

ist. 

Anmelden könnt ihr euch nach den Angaben auf der nächsten Seite 

bis am 12.08.2016. 

 

Brigitte 
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Anmeldung zur Familienwanderung ESC Basel 
vom Sonntag, 21. August 2016 
 
 
 

 
Name, Vorname   

Adresse   

PLZ / Ort   

E-Mail   

Anzahl Erwachsene   Anzahl Kinder   

O Ich fahre / Wir fahren mit GA/FVP oder GA 

O Ich brauche ein Billett / Wir brauchen Billette: 

 ½-Preis _____ Stk. 1/1-Preis _____ Stk. 

Anmeldung bis am 12. August 2016 an: 

 Brigitte Meyer 
 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln 
 Tel. 061 821 33 49 / 079 760 74 85 
 E-Mail meyermeyer@bluewin.ch  

mailto:meyermeyer@bluewin.ch
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Winterwanderung vom Dienstag, 16.2.2016  
   
Ungeachtet der „drey scheenschte Dääg“ der Basler 
Fasnacht luden Heinz und Max die Wandergruppe am 
Dienstag zu einer Winterwanderung durch die Kantone 

Solothurn und Bern.  
Sagen Euch die Namen Seeberg, Subingen, Oekingen, Heidenmoos, 
Oberönz, Inkwil, Burgäschisee oder Inkwilersee etwas? Der 
Umsteigeort Herzogenbuchsee ist mir ein Begriff, aber die übrigen 
Dorf- oder Flurbezeichnungen eher nicht.  
Ich interviewte Heinz auf der Anreise im Zug, wie er denn konkret 
diese Wanderung geplant habe. Es ist immer wieder bereichernd, an 
Wanderungen in meist völlig unbekannten Regionen teilzunehmen. 
Zur Entlastung von Heinz und Max schlagen auch andere Mitglieder 
der Sektion Wanderungen vor oder organisieren sie sogar. Es gibt 
verschiedene Zeitschriften oder Magazine, auch im Internet werden 
zahlreiche Möglichkeiten angeboten. Dann gilt es zu planen: 
Anfahrtsmöglichkeiten, Restaurant für einen Startkaffee, Distanz der 
Wanderung, Höhendifferenz, Apérohalt, Verpflegungsmöglichkeiten 
(im Winter ein Restaurant, im Sommer ein Grillplatz), usw. Ist diese 
Route machbar für die Teilnehmer? Sollen Wanderstöcke empfohlen 
werden? Auf Online-Plattformen können die Wanderungen auf einer 
Karte selbst gezeichnet werden und das System berechnet die 
Distanzen, die Höhenunterschiede und die Zeitdauer. Somit kann ja 
fast nichts mehr schiefgehen. Max und Heinz schritten die Wanderung 
letzten Herbst 1:1 aufgrund eines Vorschlags ab. Braucht es 
Abkürzungen, können Umwege zu schönen Aussichtspunkten 
gemacht werden, ohne den Zeitplan zu arg zu strapazieren? In 
Etziken eignete sich ein Restaurant bestens für unsere Gruppe. Bei 
der provisorischen Reservation hiess es von der Wirtin: „Wir sind 
beide über 65 Jahre alt und wir schliessen Ende Jahr“! Schade. Gibt 
es im Dorf eine Alternative? Die 2. Beiz würde sie nun nicht 
empfehlen, wir sollen doch nach Subingen ins Restaurant 
Oeschbrücke. Die Empfehlung wird verdankt doch Subingen liegt jetzt 
suboptimal auf der vorgesehenen Rundwanderung. Jetzt heisst es 
umdisponieren und Flexibilität ist gefragt.  
Auf den geplanten Startkaffee muss verzichtet werden – das 
Restaurant ist aus familiären Gründen geschlossen. Wir wandern 
direkt los, bei winterlichem Wetter. Dicke Wolken, zwischendurch 
etwas Bise, aber den Regenschutz brauchen wir den ganzen Tag 
nicht. Den Apéro gibt es heute am Ufer des Burgäschisees etwas  
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früher als üblich. Dank der niederen Temperaturen bleibt 
der Weisswein schön kühl. Den Spendern Max und Edi sei 
an dieser Stelle nochmals gedankt. Weiter geht es nach 
Subingen in besagtes Restaurant. Dort kann die nun auf 
20 Teilnehmer gewachsene Gruppe aus drei Menüs 
auswählen. Das Essen mundet sehr gut, inkl. Dessert. Die Bedienung 
ist aufmerksam und äusserst zuvorkommend - der Tipp hat sich 
gelohnt. Zwei Mitwanderer haben ehrenwerte Gründe, mit 
grosszügigen Spenden wegen des bevorstehenden Geburtstages und 
dem Einstand in die Wandergruppe die Verpflegungskosten auf einen 
bescheidenen Betrag zu senken. Vielen Dank an Mäni und Werner. 
Jetzt geht es in Richtung Inkwil. Zwischendurch macht sich die Bise 
bemerkbar, am Horizont sehen wir am Jurasüdfuss an den 
verschneiten Hängen sogar einige Sonnenstrahlen. Wir sind heute 
wohl in etwa 4,5 Stunden über 16 km gewandert – die frische Luft und 
viele gute Gespräche machten den Tag einmal mehr zu einem 
erfreulichen Erlebnis. In Herzogenbuchsee genehmigen wir den 
obligaten Abschiedstrunk, bevor sich die Teilnehmer in die 
verschiedenen Regionen verabschieden.  
Heinz und Max haben uns (unter Mithilfe von Franz mit seinem 
Kartenmaterial) einmal mehr wieder gesund und munter sowie 
rechtzeitig an den vorgesehenen Endpunkt gebracht, auch auf einer 
alternativen Route – vielen Dank dafür.  
   

Willy Oppliger  
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Mittwoch, 16. März 2016: Wanderung Laupen - Murten 
 
Eine stattliche Gruppe von etwa 25 Personen, inklusive 
fünf Gäste des EWF Herisau, nahm, trotz garstigem 
Wetter, den Weg ab Laupen unter die Füsse. Doch halt: 

Zwei Angemeldete fehlten beim Start: Für die Eine fuhr der Zug in 
Basel zu früh (sprich pünktlich) ab, für den Anderen der Anschlusszug 
in Zürich! Also trafen sich die beiden in Bern und fuhren statt nach 
Laupen direkt nach Kriechenwil, wo sie die Gruppe im Wald trafen – 
genau richtig zum Apéro! Und dieser hatte es in sich: Tête de Moine, 
vor Ort «geschirollt» dazu frisches Brot und einen guten Tropfen Wein, 
gespendet von Mäni und Heinz. Herzlichen Dank. 
Eine halbe Stunde ausserhalb Liebistorf liegt das Galmguet auf 588m 
Höhe. Der 10'000 m2 umfassende Tierpark gehört zum dortigen 
Pflegeheim Jeuss und ist für alle zugänglich. Allerlei Gehörntes, 
Gackerndes und Grunzendes (u.a. Wildschweine, Wallabys, 
Perlhühner, Legehennen, Pfauen, Güggel, Enten, Gänse, 
Damhirsche, Mufflons, Schafe, Zwergziegen, Alpacas, Emus, Ponys 
und Esel) zogen unsere Aufmerksamkeit auf sich.  
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Doch die Spitze unserer Gruppe zog’s bald einmal 
Richtung Mittagsrastplatz, ein Ort mit Tischen, Bänken 
und Feuerstellen, jedoch ohne bereit gelegtes Holz. Kälte 
und Nässe zum Trotz picknickten wir also unter freiem 
Himmel und einige zeigten, was sie in der Pfadi oder 
sonstwo gelernt hatten: Mit gesammeltem nassen Holz Feuer zu 
machen.  
Nach gesamthaft ca. 3 ½ Stunden Wanderzeit erreichten wir Murten, 
wo es im Restaurant Bahnhof den obligaten Schlusstrunk gab. Man 
sollte sich nie vom Wetter abhalten lassen mitzuwandern, so das 
erneute Fazit der Gruppe. Zufrieden bestiegen anschliessend alle den 
Zug und liessen sich gemütlich heim chauffieren.  
 
Silvia 
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Baselbieter Wanderung 26. April 2016 
 

Eigentlich wollte uns Speiser Ernst ja die Schönheit der 
blühenden Obst und Kirschbäume in dieser Jahreszeit 
präsentieren. Der Wettergott war uns diesbezüglich für 

einmal aber nicht gut gestimmt, es war beissend kalt und nass. 
Trotzdem, 17 wetterfeste Teilnehmer waren unterwegs auf dieser 
Landschaftlich sehenswerter Tour. Wie viel schöner hätte sich wohl all 
das Bluescht bei Prachtswetter präsentiert?! Um 9.30 Uhr waren alle 
startklar, los gings, unserem Ziel der Sissacher Flue entgegen. 
Unterwegs, beim Breitfeldbauer, an windgeschützter Lage wurden wir 
von Annemarie und Ernst mit einem feinen Apéro bewirtet. Herzlichen 
Dank dafür. 
Alsdann ging es weiter, über die Rickenbacher Höchi zur Wintersinger 
Waldhütte, wo wir den letzten Trinkhalt einschalteten, bevor der steile 
Treppenanstieg über den „Hüenersadel“ uns nochmals forderte. 
Um 12.20 Uhr waren wir am höchsten Punkt, auf 700 Meter, beim 
Restaurant. Wir wurden herzlich willkommen geheissen und 
aufmerksam bedient. Beide von uns ausgewählten Menüs erfüllten alle 
unsere Erwartungen. 
Beim Bezahlen wurden wir von Gerber Edi, > weiss nicht warum von 
ihm<, darauf hingewiesen, dass eine Person, von uns unbemerkt, 
einen Beitrag beigesteuert habe. Darauf meldete sich Evi, sie habe im 
Auftrag von Franz gehandelt, der diesmal nicht dabei sein konnte, 
trotzdem wollte er, 3 Tage vor seinem Geburtstag, uns seinen „Tag“ 
nicht vergessen machen. Ich möchte mich im Namen aller Teilnehmer 
für die grosszügige Spende bedanken. 
Unser Tourenleiter hatte noch eine Alternative zum Laufen, „Postauto 
nach Sissach“, dieses Angebot wurde von 2 Teilnehmern, die früher 
zu Hause sein wollten, genutzt. Den 1-stündigen Abstieg nach Sissach 
auf gutem Weg schafften wir alle problemlos! Zum Abschluss kehrten 
wir im „ Städtli“ noch im gediegenen Café Caprice ein, auch für 
Biertrinker gab’s etwas. Ein feines Ittinger Amber, mmmh!! Kurz vor 16 
Uhr gings zum Bahnhof und in beide Richtungen fuhren die 
zufriedenen Wanderer wieder nach Hause. 
Ernst und Annemarie, herzlichen Dank für diesen erlebnisreichen Tag. 
Alle haben toll mitgemacht und niemand wird es bereut haben. Man 
sagt ja immer, es gäbe kein Schlechtwetter, nur schlechte Kleider. 
In diesem Sinne, und bis zum nächsten Mal. 
                                                                                                                     
Heinz Spengler 
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08. Mai 2016: Spargelessen  
 
Langsam wird es zur Tradition, das Spargelessen auf dem 
Bauernhof. Nach 2014 und 2015 offerierte uns Franz Flury 
für dieses Jahr wiederum, eine Wanderung zu 
organisieren. Infolge einer Terminkollision, wurde der Anlass vom 
Samstag auf den Sonntag verschoben. Auch der Muttertag konnte uns 
nicht von unserm Vorhaben abbringen. Ausgangspunkt in diesem Jahr 
war Bargen (nicht das Bargen aus Franzen's Heimatkanton 
Schaffhausen) sondern Bargen bei Aarberg. 11 Teilnehmer nahmen 
den Anstieg über den „Hasensprung“ in das „Bargeholz“, einem 
Höhenzug auf 500 müM, in Angriff. Auf der Höhe verliessen wir den 
Wanderweg um auf einem kurzen Abstecher eine schöne Waldhütte 
zu erreichen. 2 Nachzügler verpassten die Abzweigung und mussten 
per Handy wieder zur Gruppe gelotst werden. Sie haben Schwein 
gehabt, denn sie hätten einen super Apéro verpasst. Vielen Dank an 
Evi und Franz für das Gebäck und die Getränke! Nun ging's zügig 
über „Oberi Süri“ - Kallnach - „Challnechwald“ - „Pfaffenholz“ unserem 
Ziel entgegen. Gleich neben dem Papiliorama befindet sich das 
Bauerngut, wo das Spargelfest stattfindet. 4 Nachzügler, die mit dem  
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Zug und Auto angereist waren, warteten schon auf uns. 
Sie hatten Angst, dass wir in dem Gewimmel keinen Platz 
mehr finden. Aber denkste, in der grossen 
Tabaktröchnungshalle war ein Tisch für uns reserviert. 
Super! Nun konnten wir die  zarten Spargeln und ein 

Gläschen Vully geniessen, in musikalischer Begleitung der „Bibertaler 
– Blasmusikanten“. Am Nachmittag machten wir dann das abgekürzte 
Verfahren und bestiegen um 16 Uhr beim Papiliorama den Zug 
Richtung Kerzers – Bern – Basel. Im Hinterkopf grassiert schon der 
Gedanke an das Spargelessen 2018. Wäre doch schön! 
 
Max Leuenberger 
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Anmeldung WANDERUNG 
 

Donnerstag, 16. Juni 2016 
 
 
Basel SBB ab 08.03 Delémont an 08.37 ab 08.50 Porrentruy an 09.17 
Kaffeepause 
Porrentruy ab 09.58 Bonfol an 10.12 
Wanderung: Bonfol 432m. – Vendlincourt – Combe Vaumacon 538m. 
- Porrentruy 443m.     
Marschzeit  ca.  3.30 Std. 
Verpflegung aus dem Rucksack, Feuerstelle vorhanden. 
Rückfahrt je nach Wetter. 
 
Anmeldung bis 14. Juni bei: 
Edi Gerber, Eichmatt  7, 3308 Grafenried  
Tel. 031 767 76 33 anrufen nur am 13. oder 14. Juni   
oder per E-Mail: gerber.edouard@gmail.com 

 

 



Klubnachrichten ESC Basel Heft 188 

Seite 18 

 

  

SVSE 
 
51. Mannschaftsmeisterschaft in Einsideln   
Die im Hotel „Allegro“ in Einsiedeln durchgeführte 51. 
Schweiz. Mannschaftsmeisterschaft wurde von der Sektion 

ESC Etzel organisiert. Sechs Mannschaften aus vier Sektionen 
spielten dieses Turnier vollrundig. Unsere Sektion war nicht 
anwesend. Während in der ersten Runde jede Mannschaft 
unentschieden spielte (2:2) setzte sich in den nachfolgenden Runden 
ESC Soldanella 1 durch und gewann dieses Turnier mit neun Punkten 
aus fünf Runden. Da ESC Etzel gegen ESV Thun 1 einen weiteren 
Punkt einbüsste, musste sich diese Mannschaft mit dem zweiten 
Schlussrang begnügen vor ESV Olten auf Rang drei mit fünf 
Mannschaftspunkten. Auf den Rängen 4 – 6 folgten ESV Thun 1, ESC 
Soldanella 2 und ESV Thun 2.  
 

58. Einzelmeisterschaft in Lugano  
Daniel Reist: Schweizermeister; Bruno Zanetti: Vice-
Schweizermeister! 
Zwölf Spieler aus acht Sektionen trafen sich vom 29. April – 01. Mai 
2016 im Hotel „Ceresio“ in Lugano zur Schweiz. Einzelmeisterschaft, 
organisiert durch die TK Schach SVSE. Aus unserer Sektion nahmen 
teil: Daniel Reist und Bruno Zanetti. Gespielt wurden fünf Runden zu 
je vier Stunden: Freitag zwei, Samstag zwei und Sonntagvormittag die 
fünfte Runde in zwei Kategorien mit je sechs Spieler. Mit drei Siegen 
und zwei Remis zeigte Daniel einmal mehr seine Spielstärke und holte 
sich nach 1993, 1998, 2010 und 2014 seinen fünften 
Schweizermeistertitel! Herzliche Gratulation, Daniel. Mit drei Siegen, 
ein Remis und, ich vermute eine schmerzliche Niederlage gegen 
Silvano Rossi, UFS Ticino, erreichte Bruno den zweiten Schlussrang 
vor Markus Riesen, SE Bern. Auch Dir, Bruno, meine herzliche 
Gratulation zum Vice-Schweizermeistertitel! Voraussichtlich werden 
Daniel und Bruno an der USIC-Meisterschaft vom 04. – 09. Juli 2016 
in St. Petersburg teilnehmen. Sieger der Kategorie B wurde Edgar 
Fuchs, ESC Etzel, vor Fritz Jäggi, ESV Olten und Stefan Boog, ESC 
Soldanella.  
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Termine:   

04. – 09. Juli 2016  USIC-Meisterschaft in St. Petersburg  
03. September 2016  19. 5-Minuten-Blitzturnier in Olten 
05. / 06. Nov. 2016  56. Stundenturnier in Dietikon, Hotel  
     „Sommerau-Ticino“. 

 
Der Sportvertreter: 
André  Rudolf     
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Häuptling's Worte 
von Thomas Kaiser 
 
In diesem Jahr folgte der April seinem Ruf 
komplett und wusste wirklich nicht was er 
wollte; viel Feuchtigkeit von oben und auf 

warme Tage warteten wir beinahe vergeblich. Ja selbst 
der Mai machte es ihm gleich und die „steinbergerische 
Lust“ wollte sich nicht einstellen; einfach viel zu nass und 
frisch. Jetzt hoffe ich nur, dass sich die Prophezeiungen 
vom Zürcher Sechseläuten nicht bewahrheiten, und wir 
regelrecht im Regen und Morast untergehen werden. 
Doch wie sagt man so schön: Schlechtes Wetter gibt es keines, nur eine 
schlechte Ausrüstung! Noch Fragen? 
 
Die erste Biketour in die Vogesen fiel, trotz 
guter Ausrüstung, dem Wetter bereits zum 
Opfer! Doch bei Sepp ist verschoben nicht 
aufgehoben. Er und Thomas Strub werden 
ein neues Datum festlegen und euch 
entsprechend mitteilen, so dass wir die 
wunderbaren und genussreichen Trails im 
Elsass doch noch erleben können. 
Bitte beachtet die Aushänge am Bahnhof 
und die Mitteilungen, die per Mail versendet 
wurden. 
Anmeldungen bitte direkt an Thomas Strub, Tel. 051 281 73 16, oder per 
Mail: thomas.strub@bluewin.ch 
 
Den nächsten Leckerbissen von Hanspeter Roth darf 
man ebenfalls nicht verpassen. Die genussreichen 
Rennvelo-Kilometer durch das Oberaargau lassen 
jedes Velofahrerherz höher schlagen und für jeden 
„Gümmeler“ ein Muss. 
Mehr Infos und die Anmeldung bitte direkt an 
Hanspeter, Tel. 051 281 32 52, oder per Mail: 
hp.roth@bluwin.ch  
 
Die Touriander starteten ihre Sommersaison 
ebenfalls mit einem kurzen Ausflug und verzogen 
sich bald ans wärmende Cheminée in Baders Stube. 
Trotzdem möchte ich euch die abwechslungsreichen 
Touren von Jacques und Ernst sehr empfehlen. Die 
Fantasie und Kreativität ist immer wieder zu 
bewundern und die ESC-Radlerfamilie wird immer zu 
neuen landschaftlichen Leckerbissen entführt. Nebst  

mailto:thomas.strub@bluewin.ch
mailto:hp.roth@bluwin.ch


Seite 21 

Klubnachrichten ESC Basel Heft 188 
 

 

einem gemächlicheren Tempo stehen die Natur und die 
gegenseitige Kameradschaft im Zentrum der Aktivitäten.  
Bitte beachtet u.a. auch die Termine auf der ESC-Seite. 
(www.escbasel.info) 
 
Ende August findet auf dem Schänzli-Areal 
erneut das Bikefestival statt. Nach den 
Olympischen Spielen in Rio werden die 
Bikeprofis die offenen Rechnungen 
untereinander begleichen, und spannende 
Rennen sind angesagt. Ebenfalls bietet das 
Rahmenprogramm um das Festival einiges und 
ein Besuch ist für jeden Radsportbegeisterten 
nicht Kür, sondern schon beinahe Pflicht. 
In diesem Zusammenhang suche ich erneut Helfer, die vor, während und 
nach dem Festival mithelfen wollen und können. Jeder Helfer erhält, d.h. sein 
Verein pro Helfertag Fr. 50.- für die Vereinskasse; der Helfer persönlich pro 
Tag einen „B’haltis-Sack“ (nur Sa/So), ist zum Nachtessen am Samstag 
eingeladen und erlebt eine unvergessliche Zeit in der grössten Bikearena der 
Schweiz. Zusätzlich wird jeder Helfer, jede Helferin, der/die 3 und mehr Tage 
im Einsatz steht, zu einem Bikeweekend ins Elsass eingeladen. 
Mehr Infos sind bei mir erhältlich. Zusätzlich versende ich allen 
Radmitgliedern ein offizielles Helferblatt per E-Mail. Alle anderen 
Interessenten sollen sich bitte direkt bei mir melden. 
Infos zum Bikefestival: www.bikefestival-basel.ch  
 
Ebenfalls am 27. August findet erneut die 38. SVSE-
Radmeisterschaft in Möhlin statt und wird von der TK-
Rad / Christian Schmid organisiert. An diesem Anlass 
kann und darf man auf abgesperrter Strecke voll in 
die Pedale treten, gegen den eigenen inneren 
Schweinehund kämpfen und die Zürcher „in Grund 
und Boden fahren“.  
Bitte beachtet hier die offiziellen Ausschreibungen am 
Bahnhof und die SVSE-Seite  
(www.svse.ch > Kalender > Radfahren Strasse). 
 
Anfangs September starten die Biker zu den 
traditionellen Biketagen, werden den Kanton 
Schaffhausen und seine Umgebung etwas näher kennen lernen. Obwohl die 
Berge nicht all zu hoch sind, wird’s kein „Flachlandunternehmen“ und 
Höhenmeter gibt’s auch im Grenzkanton zu Deutschland zu genüge. 
In diesem Heft findet ihr die nötigen Infos zu den Biketagen. Bitte meldet 
euch rechtzeitig an. 
 

http://www.escbasel.info
http://www.bikefestival-basel.ch
http://www.svse.ch
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Noch eine Bitte zu den wöchentlichen Bike- und 
Rennvelotrainings: Tragt euch frühzeitig im „Doodle“ ein und 
geht dann auch zum Treffpunkt. Nur so macht das gemeinsame 
Training auch wirklich Spass und gegen Regen gibt’s ja die 
entsprechenden Kleider. 
Die Links findet ihr weiterhin auf unserer Internetseite oder auf 

der Streichliste zu den Trainings. 
Untenstehend findet ihr noch die weiteren aktuellen Termine vom Sommer 
2016. Wer seine E-Mailadresse hinterlegt hat, der erhält auch Infos von 
neuen Anlässen oder wird über Änderungen im Programm verständigt. 
Infos und Anmeldungen für SVSE-Anlässe bitte direkt über: www.svse.ch (> 
Radfahren) 
 

 22. Mai (So) ESC  Tour  Hallenbad Muttenz / Ernst Speiser 

 24. Mai (Di)  SVSE MTB-Tour Biketour / TK-Rad, Kurt Jossi  

 7. Juni (Di)  SVSE RV-Tour Aargau / TK-Rad, Kurt Jossi 

 12. Juni (So) ESC  Tour  Zoll Hegenheim / Ernst Speiser 

 18.-25.Juni(Sa-Sa) ESC Tour   Château Duvivier, F / Jacques  
       Bader 

 29. Juni (Mi) ESC  RV-Tour Oberaargau / Hanspeter Roth 

 29. Juni (Mi) RH  MTB-Tour Ueli Berger 

 19. Juli (Di) RH  MTB-Tour Ueli Berger 

 26./27.Juli (Di/Mi)  SVSE MTB-Tour 2-Tages Biketour / TK-Rad, Kurt  
       Jossi  

 15.-20.Aug.(Mo-Sa) SVSE MTB-Tour Bikewoche / TK-Rad, Kurt Jossi  

 17. Aug. (Mi) RH/ESC Biketour MTB + Grill + Baden / Ueli B. u.  
       Thomas K. 

 27. Aug. (Sa) ESC SVSE RV-SM SM in Möhlin / TK-Rad Chr. Schmid 

 28. Aug. (So) ESC  Tour  Schleuse Birsfelden / Jacques  
       Bader 

 2.-4.Sept.(Fr-So)  SVSE MTB+Climb Bike and Climb / TK-Rad, Kurt Jossi  

 5. – 8. Sept.(Mo-Do)ESC Biketage 4-Biketage Schaffhausen / Thomas 
       Kaiser 

 18. Sept. (So) ESC  Tour  Holzbrücke Münchenstein / Ernst  
       Speiser 

 28. Sept. (Mi) ESC  Training Letztes Treffen! Spez.-Tour  

 23. Okt. (So) ESC  Tour  FCB-Museum + Bader‘s/ Jacques  
       Bader 

 29. Okt. (Sa)  SVSE   Jahrestreffen Zü / TK-Rad, Kurt  
       Jossi 

 Nov. 2015  ESC  Hock  Einladung folgt / Thomas Kaiser 

http://www.svse.ch
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ESC-Radtrikot 

Bestellungen sind an folgende Adresse zu richten: 
thomaskaiser@intergga.ch  

Folgende Kleider sind ab Stock lieferbar (Stand Mai 2016): 
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Hier noch eine Mitteilung in eigener Sache: Der Häuptling wird 
für eine etwas längere Zeit abwesend sein und in den weiten 
Prärien des nordamerikanischen Kontinents nach neuen Ideen 
Ausschau halten. Falls ich nicht von einem Bär oder Wolf zum 
Bleiben überzeugt werde, sollte ich Mitte Juli wieder in den 
heimischen Wälder anzutreffen sein. 

 

In diesem Sinne wünsche ich euch 
weiterhin viel Spass auf dem Radel und 
viel Sonnenschein. 
 
Bis später einmal. 
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Biketage /  5. – 8. September 2016 (Montag-Donnerstag) 

 

R(h)einfall 

 

Nein, es ist kein 
Reinfall! Dafür besuchen und 
umrunden wir ihn: Den Rheinfall! 

Irgendwann und -wo fallen wir aus 
dem Zug und steigen auf unsere 
Bikes, folgen dem jungen Strom 
zum tosenden Wasserfall, staunen 
und stärken uns unterhalb des 
Munots.  

Nach dem tiefsten Punkt steuern wir den höchsten Gipfel des Kantons 
Schaffhausen an und werden gleich zu Grenzgängern; dafür sagen wir uns 
durch die Blumen gute Nacht. 

Bei der nächsten Tour ziehen wir der 
aufgehenden Sonne entgegen und 
sollten irgendeinmal auf dem 
Hohenhewen stehen und später, 
ohne grosses Leiden, wieder unsere 
Unterkunft erreichen. 

Nach dem Osten folgt der Westen 
und für die letzten Höhenmeter 
werden wir unsere „Isebähnler-
Herzen“ gehörig einheizen und mit 
viel Dampf die Kurven hinauf zum 
Hotel nehmen. 

Alles hat ein Ende, nur die Wurst deren zwei: Am letzten Tag folgen wieder 
Grenzerfahrungen; irgendwo und -wann werden wir am Fusse des jungen 
Rheins wieder die Eisenbahn besteigen und unsere Heimreise antreten. 

 

Programm / alles ohne Gewähr: 

 Montag: Reise nach Lottstetten/Jestetten; mit dem Bike den Rhein 
  entlang nach Schaffhausen, über den Randen nach  
  Blumberg. 

 Dienstag: Fahrt über ruhige Flurwege und Trails zum Hohenhewen  
  und über den Grenzweg zurück nach Blumberg. 

 Mittwoch: Fahrt zur Wutach und in Richtung Grafenhausen.   
  Nachmittags sollten wir um 15.15 Uhr in Weizen beim  
  Weizen sein, sonst dampft es ohne uns! 

 Donnerstag: Um den Eichberg geht’s erneut an die Wutach, dieser  
  entlang zur nächsten Grenzerfahrung und zurück in die  
  Schweiz. Ab Erzingen geht’s erneut mit der Eisenbahn  
  nach Hause. 
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Biketouren sind in Deutschland nicht einfach zu planen noch zu 
fahren, da Fusswege generell mit einem Bikeverbot belegt sind 
und eine gute Routenwahl meist verunmöglichen. Doch keine 
Angst, wir werden sicher auf unsere Kosten kommen; die 
Verbotsschilder umfahren wir grosszügig. 

 

Nach dem Anmeldetermin folgen die genauen Reiseinfos und weitere Details 
zu unserem „Flachlandunternehmen“. 

 

Unterkunft 

Hotel Hirschen in Blumberg. 

 

Kosten 

sFr. 250.- im Doppelzimmer 1.) 

Einzelzimmerzuschlag: Fr. 50.- 

 

1.)  Inkl. Halbpension im Hotel, Gepäck-
transport, Eisenbahnfahrt, 
Tourführung 

 

Anmeldung 

Schriftlich bis 15. Juli 2016 an Thomas Kaiser  

Bitte offizielles Formular benutzen  

oder die gleichen Angaben per Mail übermitteln. 

 



Seite 27 

Klubnachrichten ESC Basel Heft 188 
 

 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Anmeldung Biketage „R(h)einfall“ 

5. – 8. September 2016 

 

Einsenden bis 15. Juli 2016 an: Thomas Kaiser, Rainenweg 39 d, 4153 
Reinach od. thomaskaiser@intergga.ch
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Neuer Obmann für die Sektion 
Leichtathletik/Orientierungslauf 
 
Liebe Läuferinnen und Läufer 
Liebe ESC Basel Mitglieder 
 

Dieter Rehmann, besser bekannt als Didi, ist auf die 
diesjährige Generalversammlung als Obmann der 
Leichtathletik Sektion zurückgetreten. Didi hatte die Sektion 
1998 übernommen und 18 Jahre lang souverän geführt. In 
seiner Amtszeit führte er in früheren Jahren eine Clubmeisterschaft unter den 
Läufern des ESC Basel durch. Auch an den Schweizer Eisenbahn 
Meisterschaften waren die ESC Läufer immer sehr zahlreich und erfolgreich 
vertreten. Für sein Engagement in all den Jahren möchte ich Didi an dieser 
Stelle nochmals herzlich danken. 
Leider gingen die Teilnehmerzahlen und das Engagement der ESC Läufer im 
Verlauf der Jahre stetig zurück. Auch neue und jüngere Mitglieder kamen nur 
vereinzelnd in unsere Sektion. So machte die Clubmeisterschaft keinen Sinn 
mehr und wurde gestrichen. Früher wurden die Schweizer Eisenbahn 
Meisterschaften in einer Rennserie durchgeführt, heute noch in einem 
einzigen Rennen. 
Am 8. April wurde ich an der Generalversammlung als Nachfolger von Didi 
als Obmann der Sektion Leichtathletik/ Orientierungslauf gewählt. In meinen 
ersten Jahren im ESC Basel war ich in der Sektion Handball und ging 
regelmässig mit der Mannschaft an die Schweizer Eisenbahner 
Meisterschaften. Nachdem ich mit Handball spielen aufgehört habe und Didi 
die Leichtathletik Sektion übernahm, wechselte ich als mittlerweile aktiver 
Läufer in diese. Da ich später auch zu Biken begann, trat ich 2008 zusätzlich 
in die Sektion Rad/ Bike ein. Mit dessen Häuptling Thomas Kaiser und seinen 
Indianern bin ich mittlerweile regelmässig und begeistert auf dem Bike 
unterwegs. Sektionsüberschreitende sportliche Aktivitäten innerhalb des ESC 
Basel kann ich aus eigener Erfahrung sehr empfehlen.  
Mit den Läuferinnen und Läufer des ESC Basel möchte ich wie in der 
Vergangenheit durchs Jahr gemeinsam an einigen Laufveranstaltungen 
teilnehmen. Danach darf natürlich auch das stärkende Bier oder gemeinsame 
Nachtessen und das Pflegen der Kameradschaft nicht fehlen. Auch das 
Werben für neue und jüngere Mitglieder möchte ich vorantreiben. Für 
Anregungen und neue Ideen bin ich sehr dankbar. 
In diesem Heft wird auch über ein funktionelles Sport T-Shirt berichtet. Es 
handelt sich um ein gelbes JAKO Shirt mit Basler Stab und ESC Basel 
Schriftzug, welches von allen ESC Sportler/-innen bestellt werden kann. Es 
eignet sich sehr gut als Lauf T-Shirt zum Joggen. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
Der neue Obmann Christian Feigenwinter 
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Die schönsten 10 Meilen der Welt 

 

Am 14. Mai reiste ein halbes Dutzend ESC Basel Läufer mit dem 
Zug nach Bern. Der Grand Prix von Bern mit über 16,093 
Kilometer standen auf dem Programm. Der Veranstalter wirbt 
nicht zu Unrecht mit dem Werbespruch: Die schönsten 10 Meilen der Welt. 
Die Strecke führt zum grössten Teil durch die schöne Altstadt unserer 
Hauptstadt. Laut Veranstalter sorgen jährlich bis zu 100‘000 Zuschauer und 
viele Musiker am Strassenrand für eine fantastische Stimmung für die Läufer. 

Bei der Anreise nach Bern wurden wir von starken Regenschauern begleitet. 
Bei kühlen Temperaturen um die 13 Grad gab es vor und während des 
Laufes aber nur vereinzelnd wenig Niederschlag. So waren die 
Laufbedingungen recht gut.  

Gesamthaft waren über 32‘000 Sportler-innen und Kinder für diesen 
Laufevent angemeldet. Wobei rund 16‘200 die lange Distanz über 16 
Kilometer unter die Füsse nahmen. Unter ihnen auch sechs ESC Läufer. Ab 
16 Uhr schickte der vierfache Olympia Sieger und Ehrenstarter Simon 
Amman die Läufer-innen in verschiedenen Startblöcken auf die Strecke. Die 
grösste Herausforderung wartet nach Kilometer 14 auf die Läufer, wenn die 
Beine schon langsam schwer werden. Eine 900 Meter lange und 9%ige 
Steigung am Aargauerstalden. Die zahlreichen Zuschauer tragen dich 
lautstark die Steigung hoch, so dass man das Gefühl hat, man bekomme 
Flügel. 

Der Top Laufevent ist super organisiert und sehr empfehlenswert. Nach dem 
Lauf trafen sich die ESC Läufer zum schon traditionellem Nachtessen im 
gemütlichen Restaurant Anker in der Berner Innenstadt. Auch die Pflege der 
Kameradschaft gehört nach einem so schönen Tag dazu und stärkt das 
Vereinsleben des 
ESC Basel. 

 

Christian 
Feigenwinter 
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NEUE ESC-Leibchen zu bestellen  

   

Die Sektion LA/OL bestellt Ende Juni neue T-Shirts (siehe Foto). 
Diese eignen sich bestens zum Wandern, Turnen, Joggen, 
Velofahren etc. und können auch sonst in der Freizeit getragen 

werden. Die T-Shirts der Marke "Jako" sind gelb, aus funktionellem Stoff 
(atmungsaktiv und trocknen schnell) hergestellt, sowie mit der Aufschrift "ESC 
Basel" inkl. Baslerstab versehen. Folgende Grössen werden angeboten S, M, 
L und XL. Ein T-Shirt wird maximal 24 Franken kosten. Je mehr 
davon bestellt werden, desto günstiger kommt der Stückpreis zu stehen.  

Die T-Shirts können bei Didi Rehmann dieter.rehmann@bluewin.ch oder 079 
252 02 35 ab sofort bis spätestens am 25. Juni bestellt werden. Die 
Auslieferung erfolgt voraussichtlich anfangs August. Wer nicht sicher ist, 
welche Grösse er/sie bestellen soll, hat die Möglichkeit die T-Shirts bei mir im 
Büro (Markthalle, Viaduktstr. 8 in Basel) anzusehen und zu probieren. Bitte 
ruft mich für einen Termin vorgängig an. Ich freue mich jetzt schon auf 
zahlreiche Bestellungen -  es können auch mehrere T-Shirts pro Person 
bestellt werden.  

   

Viele Grüsse  

Didi  

 

javascript:handleMailto('mailto:dieter.rehmann@bluewin.ch');return%20false;
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Preis- und Plauschjassen 2016 
 
Am 1. April hatten wir unser traditionelles Jassturnier im 
Bundesbähnli. Drei Jasserinnen und 14 Jasser begannen 
um 14 Uhr um Rang und Punkte zu kämpfen. Mein 
jüngster Sohn Rene war als Reservespieler eingesprungen. Vor der 
letzten Runde lagen Wenger Charli und Purtschert Theres in Führung. 
Theres konnte Charli noch auf der Ziellinie abfangen und sicherte sich 
den Turniersieg. Bravo Theres.  
 
Erste und Wanderpreisgewinnerin Purtschert Theres mit 5121 
Punkten 
2. Wenger Charli 5107 Punkte 
3. Dacher Guy 5083 Punkte 
4. Tschabold Ernst 4958 punkte 

5. Gisler Rene 4842 Punkte 
6. Rogger Bruno 4821 Punkte 
7. Purtschert Vinzens 4796 Punkte 
8. Ebener Karl 4781 Punkte 

9. Gisler Toni 4724 Punkte 
10. Portmann Adolf 4665 Punkte 
11. Scherrer Käthi 4599 Punkte 
12. Affolter Ernst 4598 Punkte 

13. Scherrer Hugo 4568 Punkte 
14. Jutzi Ernst 4498 Punkte 
15. Scheidegger Peter 4467 Punkte 
16. Oppliger Willy 4390 Punkte 
17. Rogger Josi 4322 Punkte 

 
Ich danke allen für‘s Mitmachen und hoffe, dass im nächsten Jahr 
auch Jasser von anderen Sektionen mitmachen werden, also bis 
2017. 
 
Toni Gisler  
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Sektion Fussball  

 

Unglaubliche 15 Jahre sind es her, als die Fussballsektionen des 
ESC Basel und des FC BVB (Basler Verkehrsbetriebe) mangels 
Spielern vor dem Aus standen. Glücklicherweise haben wir uns 
zusammengeschlossen! Die Fussballsektion lebt, hier einige 

Infos zur aktuellen Situation. 

 

Cup und Meisterschaftsbetrieb (Stand 15.5.16) 

Zum Verständnis: Spiele von zurückgezogenen Mannschaften und 
Mannschaften, welche die Vorrunde nicht absolviert haben (FC Stein), 
werden mit unentschieden und 0:0 in der Tabelle aufgenommen. Wir haben 
tatsächlich vier Spiele gewonnen und vier Spiele unentschieden gespielt = 16 
Punkte. In Klammern sind die Strafpunkte vermerkt.  
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Trainingszeiten Sportplatz Rheinacker 

Montag und Mittwoch jeweils von 18.15 – 19.45 Uhr. Die 
Heimspiele finden ebenfalls auf dem Rheinacker statt und 
können von der Terrasse des Restaurants aus verfolgt werden. 

 

Schiedsrichtersituation 

Momentan sind wir gut unterwegs. Zwei Schiedsrichter sind für den FC BVB 
im Einsatz. Trotzdem gilt: Wer hat Interesse, wer kennt jemanden ….. bitte 
bei mir melden. 

 

Sponsor 

Unser Mitglied Fabio Meier hat in seinem privaten Umfeld einen Sponsor 
gefunden. Die Firma Ensigma (www.ensigma.ch) wird die Fussballer in der 
kommenden Saison 2016/17 mit einem neuen gelb/schwarzen Dress 
ausrüsten. Weitere Infos und erste Bilder folgen in den nächsten 
Klubnachrichten. 

 

Facebook 

Die Fussballsektion des ESC Basel und der FC BVB goes Facebook! Wir 
passen uns der digitalen Welt an und sind dank der Initiative unseres 
Mitglieds Dennis Wüest ab sofort auf Facebook zu finden: 

Auch modisch wollen wir ab Juni 2016 einheitlich auftreten: Polo Shirt, 
Sweatshirt und Trainerhose sind bestellt und werden bald ausgeliefert. 

 

http://www.ensigma.ch
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SVSE Indoorturnier 2016 

Am Sonntag 6. März 2016 reisten acht ESC Spieler früh 
morgens nach Altdorf. In der Baldinihalle fanden die Indoor 
Meisterschaften der Serie Elite statt. Wir spielten je 2x gegen 
UFS Ticino, ESC Erstfeld, SGZP Luzern, ESC Soldanella und 
Zürich Seebach. 

Zum Titel fehlte wenig …. 

 

Wir erreichten sportlich wie 
auch im Fairplay den 2. 
Rang! 

 

Ein grosses Dankeschön 
meinen Jungs: 

Ricco, Dennis, Fabio, Manu 

Marlon, Ulle und Hampe. 

 

 

 

 

 

 

Kalender 

24.6.16  Generalversammlung FC BVB 

25.6.16  SVSE Outdoor Meisterschaft in Chalet-à-Gobet bei  
   Lausanne 

30./31.7.16  Basler Cup 1.Runde 

20./21.8.16  Beginn Meisterschaft 

12.8.16  Delegiertenversammlung Fussballverband    
   Nordwestschweiz 

3.12.16  Weihnachtsfeier mit Partnerin im Restaurant Lange Erlen 

 

 

Beat Hiltbrunner 
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Hier nun die Ausschreibung der Aktion 
 

Mitglieder werben Mitglieder 
 

des SVSE  Schweizerischer Sportverband öffentlicher 
Verkehr 
 

„ Jetzt geht’s los! Mit eurer Unterstützung werben wir neue Mitglieder 
für den SVSE und vor allem für unsere Sportsektionen. 
Wie sehr viele Vereine verlieren wir kontinuierlich Mitglieder. Beim 
SVSE (und damit den angeschlossenen Sportsektionen) liegt der 
Grund weniger darin, dass wir mit unseren Angeboten nicht 
überzeugen können. Vielmehr stellten wir im Rahmen einer Analyse 
der Mitgliederstruktur fest, dass der Anteil an Mitgliedern über 50 
Jahren zunimmt. So lange sie in der Lage sind, Sport treiben zu 
können, profitieren auch diese Leute sehr gerne von unseren 
Angeboten einerseits, andererseits aber auch vom sozialen Nutzen 
einer Mitgliedschaft in einer unserer 48 Sportsektionen, verteilt über 
das ganze Land. 
Es liegt auf der Hand, dass neue Mitglieder am einfachsten und 
effizientesten durch bestehende Mitglieder geworben werden. Diese 
Art wollen wir ab sofort fördern. Diese Art der Mitgliederwerbung 
wollen wir aber auch belohnen. 
„Mitglieder werben Mitglieder“ heisst unsere Aktion, die bis zum 31. 
Dezember 2016 läuft. Das kann auf unterschiedliche Weise erfolgen: 
Nehmt Sportlerinnen und Sportler mit an die Veranstaltungen des 
SVSE oder einer Sportsektion. Zeigt ihnen, wie in unseren Reihen 
Sport betrieben wird, sei dies bei einem Training, einem regionalen 
Wettkampf oder bei Schweizermeisterschaften. Mit unseren insgesamt 
17 Sportarten (beim ESC Basel sind es 9 Sportarten) gibt es für alle 
etwas Passendes.“ 
 

Die Fakten zur Aktion: 
Für 3 neu gewonnene Mitglieder erhält die Werberin oder der Werber 
einen Gutschein von Ochsner Sport im Wert von 50 Franken, für 6 und 
mehr neue Mitglieder wird der Gutschein verdoppelt. 
Die Superwerberin oder der Superwerber erhält zusätzlich eine 
Smartbox „Erlebnis für 2“ im Wert von ca. 150 Franken. 
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Die login-Lernenden profitieren grundsätzlich von der Gratis
-Mitgliedschaft. Als Werbende können aber auch sie von 
dieser Aktion profitieren. 
Die so gewonnenen Neumitglieder meldet ihr bitte wie üb-

lich beim Mutationsführer oder direkt über unsere Website 

an www.escbasel.info 

Vergesst nicht anzugeben, wer den Kontakt geknüpft hat. 

http://www.escbasel.info
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

 

 

 

100-jährig Lilly Wüthrich 16.09.1916 Passiv/Gönner 

92-jährig Kurt Hofmann 16.07.1924 Passiv/Gönner 

89-jährig Paul Bürgler 09.07.1927 Ski- und Bergsport 

88-jährig Efrem Solari 28.10.1928 Passiv/Gönner 

87-jährig Ines Hofmann 03.07.1929 Passiv/Gönner 

 Charles Wenger 24.08.1929 Passiv/Gönner 

86-jährig Alice Niederer 05.09.1930 Passiv/Gönner 

85-jährig Rudolf Niklaus 05.09.1931 Passiv/Gönner 

 Walter Herger 07.09.1931 Ski- und Bergsport 

84-jährig Hans Fankhauser 08.08.1932 Passiv/Gönner 

 Karl Ulrich 13.11.1932 Gesundheitssport 

83-jährig Walter Byland 11.08.1933 Fussball 

 Franz Bregenzer 11.09.1933 Radfahren 

 Ernst Glur 29.09.1933 Passiv/Gönner 

 Ernst Frei 24.10.1933 Ski- und Bergsport 

82-jährig Ernst Affolter 27.09.1934 Passiv/Gönner 

 Eduard Schuwey 10.10.1934 Ski- und Bergsport 

81-jährig Martin Rumo 18.08.1935 Ski- und Bergsport 

80-jährig Jacques Bader 10.10.1936 Passiv/Gönner 

75-jährig Alfred Bieri 28.07.1941 Schiessen 

 Bruno Rogger 28.07.1941 Passiv/Gönner 

70-jährig Hubert Sieber 28.07.1946 Passiv/Gönner 

 Beat Schild 05.09.1946 Passiv/Gönner 

65-jährig Walter Merz 22.08.1951 Gesundheitssport 

 Eddy Theiler 22.09.1951 Handball 

 Theres Tzioros 22.09.1951 Ski- und Bergsport 

60-jährig Peter Lienhard 27.10.1956 Passiv/Gönner 

50-jährig Jürg Eggenschwiler 01.07.1966 Radfahren 

 René Barth 15.08.1966 Handball 

 Hansjörg Guldimann 09.09.1966 Leichtathletik/OL 

20-jährig Michelle Mülbrecht 06.09.1996 Leichtathletik/OL 

 Timon Schweizer 09.09.1996 Leichtathletik/OL 
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Mutationen 

 

 

 

Neumitglieder 
Fussball Florian Derungs Arlesheim 
Ski- und Bergsport Heidi Wäckerlin Embrach 
Passiv/Gönner Marlon Bart Basel 
 Andy Ulrich Allschwil 
 
Austritte 
Ski- und Bergsport Elsbeth Jordi Tenniken 
 Erwin Jordi Tenniken 
Passiv/Gönner Tarek El Zouheri Basel 
 
Verstorben 
Ski- und Bergsport Josef Indergand Münchenstein 
 Richard Rui Laufen 
Radfahren Paul Siegrist Birsfelden 
Gesundheitssport Annemarie Lüthi Basel 
Passiv/Gönner Charlotte Graeser Muttenz 
 Philipp Henz Birsfelden 
 Arnold Stohler Pratteln 
 Fernand Pheulpin Basel 

 



 

 

 

Vereinsleitung ESC Basel / Adressliste 

Funktion Name / Adresse Tel.-Nr. / E-mail-Adresse 

 

Ehrenpräsident Fritschi Heinz 041 397 06 30 

 „Im Chrüz-Park 1“ Oberdorfstrasse,  baf@bluewin.ch 

 6354 Vitznau 

Ehrenpräsident Glauser Walter 061 311 67 51 

 Am Stausee 7, 4127 Birsfelden esthiwalti@teleport.ch 

Ehrenpräsident Miesch Fritz —-- 

 Alters– und Pflegeheim Eben Ezer 

 Eben Ezerweg 50, 4402 Frenkendorf  —– 

Präsidentin Meyer Brigitte 061 821 33 49 

 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln  meyermeyer@bluewin.ch 

 

Leiterin Sekretariat / Jasmin Münzer 061 681 61 31 

Redaktorin Kluborgan Klybeckstr. 20, 4057 Basel jasmin.s@bluemail.ch  

 

Leiter Finanzen Willy Oppliger 061 313 03 20 

 Prattelerstr. 44, 4127 Birsfelden wop696@bluewin.ch 

Leiter Sportbetrieb Speiser Ernst 061 711 96 89 

 Kürzeweg 14, 4153 Reinach speiser@intergga.ch 

Leiter Veranstaltung            Bader Jacques 061 422 08 36 

                                            Ob dem Hügliacker 10b baders10b@bluewin.ch  

                                             4102 Binningen 

 

Mutationen Meyer Werner 061 821 33 49 

 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln         wr.meyer-meyer@bluewin.ch 

 

Spv Fussball Hiltbrunner Beat 061 701 17 02 

 Brunnweg 1A, 4143 Dornach beat.hiltbrunner@sbb.ch 

Spv Handball Gutmann Kata-Jan 061 311 56 70 

 Lindenhofstr. 35, 4052 Basel kjgutmann@gmx.ch 

Spv Leichathletik/OL / Feigenwinter Christian 061 711 40 71 

 Kürzeweg 16, 4153 Reinach  christian.feigenwinter@intergga.ch 

Spv Gesundheitssport Häfeli Beat 061 712 14 81 

 Im Griengarten 8, 4153 Reinach BL beat.haefeli@intergga.ch 

Spv Radfahren Kaiser Thomas 079 505 18 88 

 Rainenweg 39D, 4153 Reinach BL thomaskaiser@intergga.ch 

Spv Schach Rudolf André 061 311 10 64 

 Am Stausee 1/9, 4127 Birsfelden —– 

Spv Schiessen Vakant 

Spv Ski– und Bergsport Leuenberger Max  061 311 75 19 

 Friedhofstr. 29, 4127 Birsfelden max.leuenberger@teleport.ch 

Spv Tischtennis Vakant 
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 Restaurant Bundesbahn 
Hochstrasse 59 – 4053 Basel 

Tel. 061 361 91 88 

www.bundesbaehnli.ch 

  
3 Säle für Vereins-, Geschäfts- und Familienanlässe bis 120 Personen.  

Montag-Freitag ab 10.00 h, Samstag : Ruhetag / Sonntag ab 16.00 h.  

Reservationen ab 20 Personen nehmen wir auch gerne ausserhalb unserer Öffnungs-
zeiten entgegen. Spezielle Menus für Ihren Event.     

Ihre Alternative für den Lunch. Gemütlichkeit beim After-Work.  

Auf Ihren Besuch freuen sich M. + V. Kirmizitas und Personal.  

 

 


